
DMS Newsletter

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

die letzten Wochen und Monate standen in diesem Jahr ganz im Zeichen des 
Sports – genauer gesagt: des Fußballs. Die Europameisterschaft brachte vie-
le spannende Spiele, und auch die Bundesliga-Saison hielt manche Überra-
schung parat. Mitten drin war die DMS und deren Logistiker, die zum Gelingen 
beitrugen.

Aber auch jenseits des Fußballs war die DMS aktiv. Unsere Zentrale konnten 
wir erfolgreich in neue, moderne Büroräume umziehen, in denen die Arbeit 
dynamisch weitergehen wird.

Außerdem wurde Kunst bewegt, soziale Einrichtungen fanden neue Unter- 
stützer, und ein renommiertes Pferderennen hörte auf den Namen eines 
DMS-Betriebs. Lesen Sie mehr im neuen Newsletter.

Wir wünschen Ihnen einen schönen und erfolgreichen Sommer!

Ihr DMS-Team in Berlin  |  presse@dms-logistik.de
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Information | Aus der DMS

EIGENER UMZUG. DMS Zentrale zog  
in modernes Büro in Berlin-Adlershof
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Berlin – Nach 16 Jahren hat die Zentrale der DMS ihre lang-
jährig genutzten Räumlichkeiten verlassen. Am 31. Mai 
2024 zogen die Mitarbeitenden in ein neues, modernes 
Büro, das weiterhin im Herzen von Berlin-Adlershof liegt, 
dem bedeutendsten Wissenschafts-, Wirtschafts- und Me-
dienstandort der Hauptstadt.

Die DMS, einer der führenden Anbieter für Umzüge und 
Büroumzüge in Deutschland, führte den Umzug selbstver-
ständlich in Eigenregie durch. Der Standortwechsel umfasste 
die Verlagerung der EDV-Anlagen, Aktenarchive sowie wei-
teres Inventar. Teilweise wurde neues Mobiliar angeschafft, 
um den Ansprüchen moderner Arbeit gerecht zu werden. 

Für Kunden, Partner und Mitarbeiter bedeutet der Um-
zug keine nennenswerte Änderung der Anfahrtswege, da 

die neuen Büroräume nur einen Steinwurf vom bisherigen 
Standort entfernt liegen. Damit bleibt die DMS weiterhin be-
quem erreichbar.

Mit dem Umzug trug die DMS den Anforderungen an moder-
ne Arbeitsweisen Rechnung und bietet ihren Mitarbeitern 
künftig auch vermehrt die Möglichkeit, im Homeoffice zu ar-
beiten. Zudem wurde die technische Infrastruktur erheblich 
verbessert.

»Wir freuen uns auf die kommenden Jahre in unseren neu-
en, angenehmen Räumlichkeiten«, erklärte ein Sprecher der 
DMS. »Der neue Standort in Adlershof bietet uns die ideale 
Umgebung, um weiterhin auf höchstem Niveau zu arbeiten 
und unseren Kunden den bestmöglichen Service zu bieten.«

DMS-Möbeltransporter am alten Standort

Moderne Büroräume im neuen Gebäude
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Aus den Betrieben

EM 2024. DMS Kühne macht die  
»Düsseldorf Arena« fit für die TV-Übertragung

Düsseldorf – Spannung lag in der Luft, als sich die Mer-
kur-Spiel-Arena für die Europameisterschaft 2024 bereit-
machte. Mit dabei: DMS Kühne aus Dortmund. Zwischen 
dem Jubel der Bundesliga-Relegation, der Begeisterung für 
die Fußball-EM und der Vorfreude auf ein Coldplay-Kon-
zert hat der Dortmunder Logistiker ganze Arbeit geleistet. 
Er machte das Düsseldorfer Stadion fit für die EM-Spiele 
im Juni und Juli 2024 und schuf zusätzlichen Platz für die 
TV-Übertragungen.

Mehr Raum für TV-Sender  
aus ganz Europa

Der Weg zur perfekten EM-Arena begann schon im April 2023. 
D.Live, die Veranstaltungsabteilung der Merkur-Spiel-Arena, 
wandte sich an DMS Kühne. Der Auftrag war klar, aber kei-
neswegs einfach: Rund 1.900 Sitzplätze sollten demontiert 
und abtransportiert werden, um zusätzlichen Raum für Kom-
mentatoren-Plätze und Kameras zu schaffen. Zwar wird für 
die Bundesliga-Spiele von Fortuna Düsseldorf regelmäßig 
aus dem Stadion übertragen, aber wenn TV-Sender aus ganz 
Europa berichten, wird eben mehr Platz benötigt.

Peter Kühne, Geschäftsführer von DMS Kühne, erinnert sich: 
»Ich muss sagen, in 34 Jahren habe ich schon viel organisiert 
und durchgeführt, aber vor Ort habe ich nicht schlecht ge-
staunt und musste lange überlegen, wie wir das stemmen 
können.« Basierend auf der jahrzehntelangen Erfahrung des 
Logistikers entstand aber auch für dieses Projekt ein effizien-
tes Konzept zur Realisierung.
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Justus Kühne, Peter Kühne und Sebastian Geibis (v.l.n.r.)

3DMS Newsletter | Ausgabe 03/2024 – 19.07.2024



Aus den Betrieben

Fo
to

s:
 K

üh
ne

Beräumung von 1.900  
Sitzen in drei Tagen

Am Tag nach dem nervenaufreibenden Bundesliga-Relegati-
onsspiel zwischen Fortuna Düsseldorf und dem VfL Bochum 
begann die Beräumung der 1.900 Sitzplätze. Zwischen dem 
28. und 31. Mai 2024 arbeitete das Team von DMS Kühne 
unter großem Zeitdruck im Stadion, das während der EM ein-
fach »Düsseldorf Arena« heißen sollte.

Die Herausforderung wurde durch den Feiertag Fronleich-
nam am 30. Mai, an dem keine Arbeiten durchgeführt wer-
den durften, noch größer. So hatte der DMS-Betrieb nur drei 
Tage Zeit für die Arbeiten. Ein schwer einzuschätzender As-
pekt waren dabei die Jahrzehnte alten Befestigungen der Sit-
ze, die seit dem Bau des Stadions nicht mehr bewegt worden 
waren. Niemand wusste, ob die Schrauben und Bolzen noch 
funktionsfähig waren – und ob die Demontage der Bänke 
problemlos gelingen würde.

Doch das eingespielte Team rund um Peter Kühne, seinen 
Sohn Justus und Logistikexperten Meik Führ meisterte alle 
Hürden. »Nichts ist passiert, kein Sitz ist runtergefallen, der  
Kunde war sehr zufrieden«, berichtet Kühne stolz. Der straff 
organisierte Aktionsplan führte schließlich zur pünktlichen 
Übergabe der Spielstätte an die UEFA am 1. Juni. Die EM 
konnte kommen.

Rückbau sofort nach letztem EM-Spiel

Das letzte EM-Spiel in Düsseldorf fand am 6. Juli statt: Eng-
land hatte die Schweiz im Viertelfinale knapp im Elfmeter-
schießen geschlagen. Kurz danach, am 8. Juli, begann schon 
der Abbau der Pressetribünen. Und bereits am 9. Juli star-
tete DMS Kühne mit dem Rücktransport der 1.900 Sitze ins 
Stadion.

Wieder bewies das Team aus Dortmund, dass es unter höchs-
tem Termindruck und widrigen Bedingungen Höchstleistun-
gen erbringt. Schließlich wartete die Merkur-Spiel-Arena 
bereits auf Zehntausende Musikfans, die bald zum Cold-
play-Konzert anreisen sollten. Da blieb das Zeitfenster für die 
logistischen Arbeiten erneut klein.

Manpower und starke Technik  
für den reibungslosen Ablauf

Um sämtliche Aufgaben zu bewältigen, setzte DMS Kühne 
beeindruckende Ressourcen ein. Ein 150-Tonnen-Autokran 
wurde im Stadion aufgefahren, der über eine Distanz von 66 
Metern bis in die obersten Sitzreihen reichte. Drei Sattelauf-
lieger lagerten die bis zu 12,5 Meter langen Sitzreihen und 
Geländer. Zusätzlich kamen Gabelstapler, fünf Wechselkof-
fer und zwei Open-Top 20-Fuß-Container zum Einsatz. Das 
Personal bestand aus 20 erfahrenen Mitarbeitern – fast zwei 
Fußballmannschaften.

Die Merkur-Spiel-Arena aka »Düsseldorf Arena« war stets 
bereit für ihren vollen Terminplan und die zigtausenden Fans 
von Sport und Musik. Dank der erfolgreichen Arbeit von DMS 
Kühne konnte sich das Stadion stets passend zum Event ver-
wandeln.
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Aus den Betrieben

BAYER 04 LEVERKUSEN. DMS Niesen  
unterstützt Double-Sieger bei historischem Erfolg

Leverkusen – Das Jahr 2024 wird für Leverkusen unver-
gesslich bleiben. Bayer 04 Leverkusen hat nicht nur die 
Bundesliga gewonnen, sondern auch den DFB-Pokal – ein 
Doppeltriumph, der den Klub endgültig von seinem Spitz-
namen „Vizekusen“ befreit hat. „Aus Vizekusen ist Titelku-
sen geworden,“ feierten Fans und Spieler einhellig. DMS 
Niesen war stolz darauf, sowohl das DFB-Pokalfinale in 
Berlin als auch die Meisterfeier in Leverkusen unterstüt-
zen zu dürfen.

DMS Niesen sorgt für reibungslose  
Abläufe beim DFB-Pokalfinale

Bereits am 29. Bundesliga-Spieltag hatte die „Werkself“ mit 
einem 5:0-Sieg gegen Werder Bremen die Deutsche Meister-
schaft gesichert. Einige Wochen später stand das Finale des 
DFB-Pokals im Berliner Olympiastadion an. In einem packen-
den Spiel triumphierte Bayer 04 Leverkusen mit 1:0 gegen 
den 1. FC Kaiserslautern, dank eines spektakulären Tores von 
Granit Xhaka.

Während die Spieler auf dem Rasen Höchstleistungen zeig-
ten, sorgte DMS Niesen hinter den Kulissen für einen rei-
bungslosen Ablauf. Das Unternehmen übernahm die Logistik 
und den Transport von Merchandise-Artikeln, die rund um 
das Finale verkauft wurden. Gemeinsam mit der Berliner Fir-
ma Haberling wurden die Artikel vor Ort zwischengelagert 
und „just in time“ verteilt, damit die Fans nicht mit leeren 
Händen nach Hause gehen mussten. Auch das Organisati-
onsteam von Bayer 04 Leverkusen wurde von DMS Niesen 
tatkräftig unterstützt.

Unvergessliche Meisterfeier 
in Leverkusen

Nach dem triumphalen Sieg in Berlin kehrte die Werkself am 
26. Mai 2024 nach Leverkusen zurück, wo eine spektakuläre 
Meisterfeier stattfand. Im Stadion und auf der riesigen Fan-
meile unter der Stelze wurden die Helden von zehntausen-
den Fans gefeiert. Es war ein Fest der Superlative, das die 
außergewöhnliche Saison von Bayer 04 Leverkusen krönte.

DMS Niesen war auch hier im Einsatz. Das Unternehmen 
stellte 22 Kühlcontainer rund um das Stadion und die Fanver-
anstaltungen bereit, um die großen Mengen an Getränken 

> 
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1. FSV MAINZ 05. Trainer Bo Henriksen  
zieht mit DMS Höhne-Grass nach Mainz

 

Der renommierte Fußballtrainer Bo Henriksen hat Mitte 
März den Umzug von Zürich nach Mainz vollzogen. Der 
49-jährige Däne, der kürzlich das Traineramt beim 1. FSV 
Mainz 05 übernommen hat, vertraute bei diesem interna-
tionalen Umzug auf die Dienste von DMS Höhne-Grass. Er 
und seine Familie zeigten sich äußerst zufrieden mit dem 
reibungslosen Ablauf.

»Es hat alles sehr gut geklappt, wir sind dankbar für den 
perfekten Service«, erklärte Henriksen zufrieden. Ralf Fel-
ler, Mitglied der Geschäftsleitung von DMS Höhne-Grass, 
überreichte dem neuen Mainzer Trainer traditionell eine Ge-
schenkbox mit Brotbackmischung und Salz als Zeichen des 
Willkommens in Deutschland.

Bo Henriksen hat sich in der Welt des Fußballs einen Namen 
gemacht. Seine Trainerkarriere begann er in Dänemark, wo 
er bei verschiedenen Clubs erfolgreiche Spuren hinterließ. 
Henriksen wurde besonders bekannt durch seine Zeit bei AC 
Horsens, die er von 2014 bis 2021 trainierte und in die däni-
sche Superliga führte. Seine Erfolge und seine innovative He-
rangehensweise an das Spiel verschafften ihm internationale 
Anerkennung und letztlich die Möglichkeit, den 1. FSV Mainz 
05 in der Bundesliga zu übernehmen.

Der 1. FSV Mainz 05 blickt auf eine bewegte Geschichte zu-
rück und hat sich in den letzten Jahren als stabiler Bundesli-
gist etabliert. Mit der Verpflichtung von Bo Henriksen setzt 
der Verein auf frischen Wind und neue Impulse. Henriksen, 
bekannt für seine taktische Finesse und sein Engagement, 
steht vor der Herausforderung, die Mannschaft weiterzuent-
wickeln und die gesteckten Ziele zu erreichen.

Für DMS Höhne-Grass war der Umzug von Henriksen ein 
weiterer gelungener Standortwechsel für einen Profifußbal-
ler oder -trainer. Immerhin ist der DMS-Betrieb seit vielen 
Jahren exklusiver Partner des 1. FSV Mainz 05 für Umzüge.
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kühl zu halten. So trug das lokal stark verwurzelte Unter-
nehmen entscheidend dazu bei, dass die Feierlichkeiten rei-
bungslos verliefen und sowohl Spieler als auch Fans einen 
unvergesslichen Tag erleben konnten.

Eine Saison für die Geschichtsbücher

Die Saison 2023/2024 wird als eine der erfolgreichsten in 
die Geschichte von Bayer 04 Leverkusen eingehen. Nach 
vielen Jahren des Wartens und zahlreichen zweiten Plätzen 
hat die Werkself endlich sowohl die Meisterschaft als auch 
den DFB-Pokal gewonnen. Für die Stadt Leverkusen und ihre 
Bürger war dies ein Grund zum Feiern. Auch die ansässigen 
Unternehmen zeigten ihre Verbundenheit mit dem Verein, 
indem sie, wie DMS Niesen, Vereinsfahnen vor ihren Firmen-
sitzen hissten.

Ralf Stößel mit Bo Henriksen (rechts)
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Aus den Betrieben

FINANZAMT NORDFRIESLAND. Lob für  
gelungenen Großumzug mit DMS Nicolaysen

Husum – Im Herbst 2023 vollzog ein Teil des Finanzamtes 
Nordfriesland seinen Umzug in einen neuen Anbau in der 
Herzog-Adolf-Straße in Husum. Dank der professionellen 
Unterstützung von DMS Nicolaysen fanden rund 160 Ar-
beitsplätze, 2.000 laufende Meter Akten sowie 4.500 Um-
zugskartons sicher ans Ziel. Die Leitung des Finanzamtes 
äußerte sich lobend über die reibungslose Durchführung 
des Umzugs.

Heiko Recknagel, Amtsleiter des Finanzamtes, zeigte sich äu-
ßerst zufrieden mit dem Behördenumzug. Sein Dank an DMS 
Nicolaysen war deutlich: »Mit der Abholung der Altmöbel 
endet der Umzugsprozess des Finanzamtes. Ich möchte Ih-
nen und Ihrem Team für die reibungslose und professionel-
le Abwicklung dieser für uns besonders herausfordernden 
Maßnahme danken. Ich bin äußerst zufrieden mit Ihrer Pla-
nung, Vorbereitung und Durchführung sowie der stets guten 
Kommunikation zwischen uns.«

Dem Lob für den ortsansässigen Umzugslogistiker aus Hu-
sum ging eine sorgfältig geplante und ebenso konsequent 
durchgeführte Umzugsaktion voraus. Die Verlagerung des 
Standorts umfasste zunächst etwa 100 Arbeitsplätze, die 
von drei Standorten in Husum zusammengeführt wurden. Im 
zweiten Schritt folgten 60 Arbeitsplätze, die aus der Gemein-
de Leck verlagert wurden.
 

DMS Nicolaysen sorgte für  
transparente und effiziente Abläufe

»Während des Umzuges war immer klar, welche Teilschritte 
an welchen Tagen erfolgen. Dies ist gerade für eine Behör-
de, die die Arbeitsunterbrechung so kurz wie möglich halten 
muss, von großer Bedeutung«, erläuterte Recknagel.

Während des Umzugs musste eine Vielzahl von Gütern trans-
portiert werden, darunter diverse Büromöbel, schwere Ak-
tenschränke, IT-Ausstattung und erhebliche Aktenmengen, 
die insgesamt etwa 2.000 laufende Meter umfassten. Ins-
gesamt wurden 4.500 Umzugskartons mit verschiedensten 
Gegenständen gefüllt. Der Umzug betraf gleichzeitig vier Ge-
bäude in Husum und drei Standorte in Leck, was das Einsatz-
gebiet über einen größeren Radius verteilte.

Bei einem Projekt dieser Komplexität wird deutlich, dass eine 
gründliche Planung entscheidend für den Erfolg ist. Mit jahr-
zehntelanger Expertise sorgte DMS Nicolaysen bereits vor 
dem Umzug dafür, dass sämtliche Prozesse effizient durchge-
führt werden konnten.
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Aus den Betrieben

KUNSTLOGISTIK. DMS Niesen bringt Kunst für  
täglich 33.000 Menschen in Fernbahnhof Frankfurt

Frankfurt/Main – NIESEN hat den beeindruckenden Kunst-
transport der Skulptur »IMMATERIELLES« des renommier-
ten Künstlers Andreas Schmitten erfolgreich vom Atelier 
zum Fernbahnhof Frankfurt am Main durchgeführt. Diese 
über fünf Meter hohe Skulptur wurde sorgfältig auf einem 
Sattelschlepper transportiert und am Stück in den ver-
kehrsreichsten deutschen Flughafenbahnhof gebracht.

IMMATERIELLES: Kunst im Transit

Die Skulptur »IMMATERIELLES«, ein imposanter Kopf, der von 
drei Händen getragen wird, wurde von Andreas Schmitten 
entworfen und gefertigt. Seit der Enthüllung am 6. Juni be-
wundern täglich bis zu 33.000 Menschen die glänzend-weiße 
Skulptur, deren makellose Oberfläche an Keramik erinnert. 
Das Kunstwerk bietet Reisenden einen Moment der Besin-
nung im hektischen Treiben des Bahnhofs und Flughafens.

Das Kunstwerk wurde im Rahmen der Kunstinitiative »Sta-
tion to Station« enthüllt, einer Kooperation der Stiftung für 
Kunst und Kultur e.V. mit der Deutschen Bahn. Ziel dieser In-
itiative ist es, Kunst und Kultur in den öffentlichen Raum der 
Bahnhöfe zu integrieren und für alle zugänglich zu machen.

Sicherer nächtlicher Kunsttransport

Dem feierlichen Enthüllungsakt ging ein sicherer Transport 
der Skulptur durch NIESEN voraus. Die Skulptur wurde in ei-
nem Stück über die Autobahn zum Fernbahnhof Frankfurt 
transportiert und dort während der Nacht installiert. Unter 
der Leitung des erfahrenen Jürgen Liethen manövrierten die 
Kunstspezialisten das Werk gekonnt in die Haupthalle des 
Bahnhofs. Hochhubwagen hoben die Skulptur an und plat-

zierten sie präzise nach den Vorgaben des Künstlers. »Es war 
eine interessante Aufgabe, die Skulptur sicher zu transportie-
ren und genau nach den Anweisungen des Künstlers aufzu-
stellen«, erklärte Liethen. Anschließend wurde die Skulptur 
mit einem großen schwarzen Tuch verhüllt, um sie für die 
feierliche Enthüllung am 6. Juni vorzubereiten.

Feierliche Enthüllung am 6. Juni

Die Enthüllung fand in Anwesenheit des Künstlers Andreas 
Schmitten statt. »Kunst an einem für alle zugänglichen, aber 
für Kunst bisher eher untypischen Ort erfahrbar zu machen, 
setzt ein Zeichen und baut unsichtbare Hürden ab«, beton-
te Dr. Klaus Vornhusen, Konzernbevollmächtigter der Deut-
schen Bahn für Hessen, Saarland und Rheinland-Pfalz.

Bisher wurden Schmittens Werke ausschließlich in Galerien 
und Museen ausgestellt. Die Installation von »IMMATERIEL-
LES« im öffentlichen Raum ist daher auch für den Künstler 
eine Premiere. 
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Aus den Betrieben

DIAKONISCHES WERK II. Rückkehr ins sanierte  
Weckherlin-Haus mit DMS Wackler & Schmitt

Stuttgart – Nach einer umfassenden Sanierung des Weck-
herlin-Hauses arbeiten die Mitarbeiter des Diakonischen 
Werkes II wieder an ihren angestammten Arbeitsplätzen. 
Der Rückumzug im April 2024 wurde wie schon der vorhe-
rige Umzug von DMS Wackler & Schmitt erfolgreich durch-
geführt.

Nach langer Wartezeit und umfangreichen Renovierungsar-
beiten ist das Weckherlin-Haus in Stuttgart wieder voll be-
triebsfähig. Bereits im Herbst 2022 startete das Diakonische 
Werk II die Sanierungsarbeiten und zog dafür in ein Interims-
gebäude. Die professionelle Unterstützung von DMS Wackler 
& Schmitt ermöglichte einen reibungslosen Ablauf des Um-
zugsprozesses für die rund 90 Mitarbeiter.

Während der Sanierung lagerte DMS Wackler & Schmitt über 
200 Kubikmeter Möbel und Lagerware sicher ein. Zusätzlich 
übernahm das Göppinger Umzugsunternehmen die Entsor-

gung mehrerer Tonnen an Altmaterial. Durch diese umfas-
senden Leistungen konnte sich das Diakonische Werk II voll 
auf die Sanierung und die Wiederaufnahme ihrer wichtigen 
sozialen Arbeit konzentrieren.

Im April 2024 war es dann endlich so weit: Die Rückkehr ins 
frisch renovierte Weckherlin-Haus stand an. Dank der prä-
zisen Planung und der effizienten Durchführung durch DMS 
Wackler & Schmitt kehrten die Mitarbeiter nahtlos in ihre re-
novierten Büroräume zurück.

Die Sanierung des Weckherlin-Hauses war ein bedeutender 
Schritt für das Diakonische Werk II und die Unterstützung des 
DMS-Betriebs spielte eine entscheidende Rolle für den Er-
folg dieses Projekts. Mit neuer Energie und in einem zeitge-
mäßen Arbeitsumfeld setzen die Mitarbeiter nun ihre wert-
volle Arbeit fort.
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Aus den Betrieben

AZUBI-SUCHE. DMS Arnold & Hanl  
begeistert beim »Job’n’Grill«

Dietzenbach – In Zeiten des Fachkräftemangels setzen Un-
ternehmen auf innovative Wege, um potenzielle Mitarbei-
ter und Nachwuchskräfte anzusprechen. So präsentierte 
sich die DMS Arnold & Hanl aus Dietzenbach bei Frankfurt 
mit Erfolg beim »Job’n’Grill«, einer Veranstaltung, die jun-
gen Menschen und Arbeitgebern in lockerer Atmosphäre 
die Möglichkeit zum Austausch bietet.

Vernetzung am Grill

Das «Job’n’Grill«, das am 20. Juni 2024 im und um das Diet-
zenbacher Bildungshaus stattfand, zog erneut zahlreiche 
Interessierte an. Von 17:00 bis 19:00 Uhr bot die Veran-
staltung die ideale Gelegenheit, Kontakte zu ortsansässi-
gen Unternehmen zu knüpfen. Bei gegrillten Leckereien 
und kühlen Getränken konnten die Besucher direkt mit 
Vertretern von Betrieben sprechen und sich über Aus-
bildungsmöglichkeiten, Praktika und Jobs informieren. 

Die Veranstaltung wurde in diesem Jahr zum dritten Mal 
durchgeführt und konnte erneut auf große Resonanz stoßen. 
Diesmal präsentierten sich über 45 Unternehmen und Ins-
titutionen mit vielfältigen Ausbildungsberufen und -angebo-
ten auf den großzügigen Grünflächen rund um das Bildungs-
haus.

Eine besondere Attraktion des diesjährigen «Job’n’Grill« war 
der Stand «Talente & Potentiale Dietzenbachs«. Hier stellten 
sich Jugendliche des Dietzenbacher Jugendbeirats und der 

Jugendbeteiligung vor und präsentierten ihre Ideen zur Neu-
gestaltung der Ausbildungs- und Praktikasuche. Dieser inno-
vative Ansatz sollte die junge Generation noch stärker in den 
Dialog mit potenziellen Arbeitgebern einbeziehen.

DMS Arnold & Hanl mittendrin

DMS Arnold & Hanl nutzte die Gelegenheit, um sich als at-
traktiver Arbeitgeber zu präsentieren. Mit Azubine Omeima 
und Personalleiter Egor war das Unternehmen gut vertre-
ten. »Wir freuen uns, Teil dieser großartigen Veranstaltung 
zu sein und junge Talente kennenzulernen«, erklärte Egor.  

Der persönliche Austausch und die direkte Kontaktaufnahme 
stehen für das Unternehmen im Mittelpunkt. So konnten sich 
die Besucher nicht nur über die vielfältigen Ausbildungsmög-
lichkeiten bei DMS Arnold & Hanl informieren, sondern auch 
einen authentischen Eindruck von der Arbeitsatmosphäre 
gewinnen.

Die entspannte Atmosphäre am Grill trug dazu bei, dass 
Hemmschwellen abgebaut wurden und sich ungezwungene 
Gespräche entwickelten. »Wir sind begeistert von der Re-
sonanz und den vielen interessanten Gesprächen», so Egor. 
Auch Azubine Omeima zeigte sich zufrieden: »Es war eine 
tolle Möglichkeit, unser Unternehmen zu repräsentieren und 
gleichzeitig potenzielle neue Kolleginnen und Kollegen ken-
nenzulernen.«
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Aus den Betrieben

SPONSORING. DMS Westhoff unterstützt  
Pferderennen im Gelsentrabpark

Gelsenkirchen / Mülheim a.d. Ruhr – Der traditionsreiche 
Gelsentrabpark in Gelsenkirchen kann mit DMS Westhoff 
auf einen neuen, starken Partner setzen. Seit dem 01. Mai 
2024 ist der Logistiker aus Mülheim an der Ruhr offizieller 
Sponsor des Rennparks. Beim BILD Renntag 2024 war DMS 
Westhoff gleich sehr prominent vertreten: Das Rennen 4 
hörte auf den Namen »Großer Preis der Westhoff Umzü-
ge« und war für den Logistiker ein besonderer Höhepunkt 
des Tages.

»Für uns ist es eine besondere Ehre, ab dem 01.05.2024 
neuer Sponsor und Werbepartner des Gelsentrabparks zu 
sein«, erklärt das Unternehmen. Die Kooperation umfasst 
eine großzügige Bandenwerbung im Winner-Circle sowie 
zahlreiche weitere Werbemaßnahmen, die die Renntage und 
Events der nächsten zwei Jahre begleiten werden. Die Part-
nerschaft soll den Gelsentrabpark nicht nur finanziell unter-
stützen, sondern auch dazu beitragen, die Begeisterung für 
den Pferdesport in der Region zu fördern.

Der »Große Preis der Westhoff Umzüge«

Zum Start der Partnerschaft stand der BILD Renntag 2024 an, 
der viele Fans und Prominente anzog. DMS Westhoff durfte 
sich über den »Großen Preis der Westhoff Umzüge« freuen. 
Ein Rennen war nach dem Logistiker benannt, sodass der ei-
gene Name gleich sehr präsent war.

Als weiteres Highlight veranstaltete DMS Westhoff ein Soci-
al Media-Gewinnspiel. Wer den LKW des Unternehmens auf 
dem Gelände entdeckte, ein Foto davon auf Social Media 
postete und DMS Westhoff markierte, durfte sich über eine 
Überraschung freuen. Diese Aktion band die Fans interaktiv 
ein und sorgte für zusätzliche Spannung und Spaß.

Am 28. Mai ging es beim »Doppelwumms-Renntag« direkt 
weiter. Mit dem PMU-Lunch-Race und dem After Work Race 
fanden gleich zwei Rennen statt – und auch hier konnte man 
das Logo von DMS Westhoff auf vielen Fotos entdecken.
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Aus den Betrieben

SPORT & UMWELT. DMS Diebold  
überzeugt beim STADTRADELN 2024

Offenburg - Die Teilnahme von DMS Diebold beim diesjäh-
rigen STADTRADELN war ein voller Erfolg. Das engagierte 
Team aus Offenburg hat herausragende Leistungen erzielt 
und beeindruckende Platzierungen erreicht.

Das Team rund um DMS Diebold aus Offenburg hat beim 
STADTRADELN 2024 bemerkenswerte Erfolge gefeiert. Mit 
vereinten Kräften erreichten die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer beeindruckende 660 Kilometer pro aktivem Mitglied 
und sicherten sich damit den ersten Platz in der Pro-Kopf-
Wertung für Teams mit mehr als zehn Mitgliedern. Zusätzlich 
belegte das Team mit einer Gesamtleistung von 31.680 Kilo-
metern den dritten Platz in der Team-Wertung.

Die herausragenden Ergebnisse spiegeln die Kernwerte von 
Diebold wider: Teamgeist, Zuverlässigkeit und Ausdauer. Die 
Teilnahme am STADTRADELN zeigte nicht nur das starke En-
gagement der Mitarbeiter, sondern auch ihren Beitrag zum 
Klimaschutz und zur Förderung der Radinfrastruktur in der 
Region.

STADTRADELN ist ein Wettbewerb, bei dem es darum geht, 
21 Tage lang möglichst viele Alltagswege klimafreundlich 
mit dem Fahrrad zurückzulegen. Dabei spielt es keine Rol-
le, ob man bereits täglich mit dem Rad unterwegs ist oder 
bisher eher selten in die Pedale getreten hat – jeder Kilo-
meter zählt, besonders wenn er anstelle einer Autofahrt 
zurückgelegt wird. Die Ergebnisse des Wettbewerbs zeigen, 
wie viele Menschen bereits mit dem Fahrrad unterwegs sind 
und dadurch einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz leisten. 

Signal für Klimaschutz und Sport

Die Erfolge von DMS Diebold wurden am 27. Juni 2024 von 
Oliver Martini, dem Ersten Bürgermeister von Offenburg, 
ausgezeichnet. »Diebold Umzüge & Logistik hat eindrucks-
voll bewiesen, was man mit Teamgeist und Entschlossenheit 
erreichen kann. Dieses Engagement ist ein Vorbild für uns 
alle«, betonte Martini in seiner Rede.

Für DMS Diebold ist die Teilnahme am STADTRADELN nicht 
nur ein sportlicher Erfolg, sondern auch ein Signal, dass das 
Unternehmen den Klimaschutz ernst nimmt und aktiv an der 
Gestaltung einer umweltfreundlicheren Zukunft mitwirkt. 
»Wir sind stolz darauf, dass wir durch unsere Leistungen 
nicht nur unsere Teamfähigkeit und unser Engagement unter 
Beweis stellen konnten, sondern auch einen aktiven Beitrag 
zum Klimaschutz leisten«, erklärte DMS Diebold.

Die positive Resonanz und die erzielten Erfolge motivieren 
das Team, auch in Zukunft an ähnlichen Aktionen teilzuneh-
men und sich weiterhin für nachhaltige Mobilität einzusetzen.
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Darmstadt – Dank einer umfangreichen Spende von Büro-
möbeln konnte der Kinderschutzbund Darmstadt ein wei-
teres Stockwerk in der Holzhofallee einrichten. Die groß-
zügige Sachspende des Griesheimer Büromöbelhändlers 
KS Büromöbel, einem Unternehmen der Friedrich-Gruppe, 
umfasste fast 50 Büromöbel und einen komplett en Kon-
ferenzraum. Diese Ausstatt ung unterstützt die Durchfüh-
rung ambulanter Angebote.

Die Umzugsspezialisten von DMS Friedrich Friedrich halfen 
unentgeltlich beim Transport und Aufb au der Möbel. Seit 
vielen Jahren unterstützen KS Büromöbel und DMS Friedrich 
Friedrich den Kinderschutzbund mit Sachspenden und kos-
tenlosen Transporten.

»Mit der Unterstützung von KS Büromöbel konnte der Be-
reich Ambulante Hilfen endlich die benöti gten zusätzlichen 
Räume beziehen und somit den in den letzten Jahren ge-
wachsenen ambulanten Angeboten auch räumlich gerecht 
werden,« sagt Marlene Schmidt, Geschäft sführerin des 
Darmstädter Kinderschutzbundes. »Wir sind zuti efst dank-
bar!«

Aus den Betrieben

SELFSTORAGE. DMS Friedrich Friedrich 
stellt zusätzliche 600 Quadratmeter bereit

Griesheim – DMS Friedrich Friedrich bietet umfassende 
Selfstorage-Lösungen in Griesheim, die fl exibel auf die 
unterschiedlichen Bedürfnisse der Kunden eingehen. Das 
Unternehmen verfügt über eine Vielzahl von Containern 
in verschiedenen Größen, die ideal für die Lagerung von 
Möbeln, persönlichen Gegenständen oder Geschäft sin-
ventar geeignet sind.

Anfang 2024 wurde die Selfstorage-Anlage von DMS Fried-
rich Friedrich um 600 Quadratmeter erweitert. Auf der neu 
gepfl asterten Fläche stehen seitdem 19 zusätzliche Cont-
ainer mit jeweils etwa 33 Kubikmetern Volumen zur Miete 
bereit. 

Die Erweiterung erforderte umfangreiche Bodenarbei-
ten, einschließlich der Entf ernung des alten Teerbodens, 
um einen opti malen Untergrund für die Lagercontainer zu 
schaff en. Besondere Aufmerksamkeit galt auch der Installa-
ti on moderner Beleuchtung, um eine gute Sicht und Sicher-
heit während der Nacht zu gewährleisten. Ein elektrisches 
Schranken-System bietet den Kunden zusätzliche Sicherheit.Fo
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SACHSPENDE. DMS Friedrich-Gruppe 
unterstützt den Kinderschutzbund Darmstadt
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Wir wünschen Ihnen 
einen angenehmen und
erfolgreichen Sommer!
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